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Notfalldienste Himmelsgarten als Zugpferd
MICHAELSKIRCHE Über ein besonderes Fundraising-Projekt möchte das Zentrum Welterbe
möglichst viele Geldgeber für die Sanierung der ehemaligen Klosterkirche gewinnen.

VereinsTermine

ÄRZTE
Rettungsdienst und Notarzt:
Tel. 112 (vorwahlfrei)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 01805/191212
SAMSTAG/SONNTAG

Bamberger Bereitschaftspraxis:
Buger Str. 80, H 0951/7002070.
Bereitschaftspraxis Steigerwald,
Burgebrach: Bereitschaftspraxis
Steigerwald, H 09546/88888.
Ebensfeld-Zapfendorf-Rattels-
dorf: Dipl.-med. Hünermund,
H 09573/96060.
Buttenheim-Eggolsheim-Hallern-
dorf: Dr. Fischer, H 09545/70700.
Memmelsdorf-Litzendorf-Strul-
lendorf: Dr. Georg Binner, H 0951/
43358.
Gaustadt-Hallstadt: Dr. Michael
Röhrer, H 0171/5592650.
Hirschaid-Frensdorf-Pettstadt:
Dr. Renker, H 09543/251.
Baunach-Breitengüßbach-Kem-
mern: Dr. Thomas Bruhn, H 01805/
191212.
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgen
Bamberg Stadt und Land:
Dres. Giannoulopoulos/Huberth/von
Moller, H 0172/8108055.
Kinderärzte: Dres. Preis, H 0951/
9685568.
SONNTAG

Hirschaid-Frensdorf-Pettstadt:
Dr. Bickel, H 09543/82270.

ZAHNÄRZTE
SAMSTAG/SONNTAG

Die notdiensthabenden Zahnärzte
sind ab sofort an den Wochenen-
den und Feiertagen unter der Ser-
vicenummer 0800/6649289 er-
reichbar:
Zahnärztlicher Notdienst von 10-12 und
von 18-19 in der Praxis (in der restlichen
Zeit besteht Rufbereitschaft):

Bamberg: Joachim Teßmar , Schlüs-
selbergerstraße 1, H 0800/6649289.
Breitengüßbach: Michael Stein,
Zentrum 2, H 0800/6649289.

TIERÄRZTE
SAMSTAG/SONNTAG

Straßgiech: Andreas Lau, Drosen-
dorfer Str. 6, Straßgiech, H 09542/
774651.
Scheßlitz: Dr. Blossei, Ostlandstr. 6,
Scheßlitz, H 09542/505.
Bischberg: Dr. H.-G. Draghici, Lange
Zeile 4, Bischberg, H 0951/61180.
Bamberg: Drs. Gerres/Merx, Kirsch-
äckerstr. 1, Bamberg, H 0951/
519380.
SONNTAG

Burgebrach: Dr. Schad/Dr. Reiben-
wein, Tempelsgreuth 6, Burgebrach,
H 09546/921300.

APOTHEKEN
Jeweils ab 8 Uhr für 24 Stunden
SAMSTAG

Bamberg: Wallenstein-Apotheke,
Lange Str. 3, H 0951/980080.
Rattelsdorf: Kur-Apotheke,
Grabenstr. 32, H 09547/7337.
Burghaslach: Markt-Apotheke,
Marktplatz 7-9, H 09552/214.
SONNTAG

Bamberg: Babenberg-Apotheke,
Heinrichstr. 2, H 0951/982600.
Burgebrach: Marien-Apotheke,
Hauptstr. 39, H 09546/309.

WEITERE HILFE
Polizei: 110
Feuer: 112
Telefonseelsorge:
Tel. 0800/1110111 und 1110222
Frauenhaus Bamberg:
0951/58280
Hospizverein Bamberg:
Tel. 0951/955070

VON UNSEREM REDAKTIONSMITGLIED

JUTTA BEHR-GROH

Bamberg — Der so genannte
Himmelsgarten in der Michaels-
kirche ist neben dem Otto-Grab
wohl die bekannteste Sehens-
würdigkeit dieses Gotteshauses.
Die Popularität der 578 Pflan-
zen, die auf die Kirchendecke
gemalt sind, möchte Welterbe-
Managerin Dr. Karin Dengler-
Schreiber nützen, um viele
Geldgeber für die Sanierung der
Kirche zu gewinnen.

Der gesamte Michelsberg ge-
hört der Bamberger Bürgerspi-
talstiftung, die von der Stadt
Bamberg verwaltet wird. Alleine
könnte sie die erforderliche Sa-
nierung der Kirche niemals leis-
ten, betont die Leiterin des Zen-
trums Welterbe Bamberg. Noch
stehen die Kosten nicht fest, weil
die Voruntersuchungen noch

laufen. Die Fördermittel aus
dem Konjunkturpaket I des
Bundes werden allenfalls für den
Anfang reichen, so Dengler-
Schreiber.

Auf der Suche nach möglichen
Geldquellen kam sie auf die
Idee, ein Projekt rund um den
„Himmelsgarten“ ins Leben zu
rufen, das Denkmalfreunden
und Institutionen die Möglich-
keit bietet, sich finanziell zu be-
teiligen. Noch steht es am An-
fang. Ziel ist es, gegen Spenden
bestimmter Höhe Patenschaften
für die 578 Pflanzen zu verge-
ben. Ehe diese Idee in die Tat
umgesetzt werden und Geld ein-
bringen kann, müsse das Welter-
be-Zentrum einiges investieren,
erklärt dessen Leiterin. Bei-
spielsweise in die Herstellung ei-
nes Katalogs für potenzielle Pa-
ten.

Erste Patenschaft

Als Grundstock für die Realisie-
rung ihres Vorhabens erhielt
Dengler-Schreiber in diesen Ta-
gen vom Lionsclub St. Michael
3500 Euro. Bei der Spende han-
delt es sich um den aufgestock-
ten Erlös aus einem Benefizkon-
zert mit den Chicago Master Sin-
gers, das der Lions-Club im Juli

in der St. Michaelskirche Zweck
gebunden veranstaltet hat.

Symbolisch übernahm der Li-
ons-Club zugleich die erste Pa-
tenschaft. Ausgesucht wurde die
Schlüsselblume oder Himmels-
schlüssel an der Kirchendecke,
weil – so die Welterbe-Manage-
rin – mit den 3500 Euro die Sa-
nierung der Kirche St. Michael
gleichsam aufgeschlossen werde.

Bürger, Firmen und Organi-
sationen, die sich am liebsten
gleich eine Pflanze aussuchen
und eine Patenschaft überneh-
men möchten, werden von Ka-
rin Dengler-Schreiber noch ver-
tröstet. Vorerst könnten nur
Spenden entgegen genommen
werden, die zur Verwirklichung
der Idee beitragen. Das aber
sehr, sehr gerne .

St. Michael und das Projekt „Himmelsgarten“
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SAMSTAG

ADFC:
Bamberg per Pedale (ca. 20 km), Tou-
rist-Information, 15 Uhr.
Bamberger Brauerei-Souvenir-
Sammler:
Sammlertreffen, Brauerei Göller in Dro-
sendorf, 14 Uhr.
Briefmarken- und Münzsammler-
verein Bamberg:
Tauschnachmittag, Vereinslokal FV
1912, Armeestraße, 14 Uhr.
Frankenbund:
Buswanderfahrt: Ein Tag in der Ge-
meinde Königsfeld, Busabfahrt Wil-
helmsplatz u. bek. Haltestellen, 8 Uhr.

LG-Lauftreff:
Offener Lauftreff, Vereinsheim Post-
SV, Bamberg-Bug, 14 Uhr.
Regnitztaler:
Alm geschlossen.
Städt. Jugendtreff Filterlos:
Offener Betrieb, Ohmstr. 10a, 15 Uhr.
SONNTAG

ADFC:
Radtour: Höhepunkte der Fränkischen
Schweiz, Stadionvorplatz, 9 Uhr.
JFG Fränkische Schweiz Nord:
Außerordentliche Mitgliederversamm-
lung, FCF-Arena, Freienfels, 19.30 Uhr.
Jugendtreff St. Urban:
Babenbergerring 26, 17 bis 20 Uhr.

St. Michael Das Benediktinerklos-
ter auf dem Michelsberg wurde 1015
gegründet. Es bestand bis zur Sä-
kularisation 1802. Die Kirche ist im
Kern noch romanisch. Mitglieder
der Baumeisterfamilie Dientzenho-
fer gaben ihr im 17. Jahrhundert das
heutige, barocke Erscheinungsbild.

Himmelsgarten Nach einem
Brand im Jahr 1610 wurde die Kir-
che bis 1614 wieder aufgebaut. In
dieser Zeit entstand das Decken-
fresko mit seinen 578 Pflanzen.

Projekt Himmelsgarten Es ist ei-
ne Idee des Zentrums Welterbe
Bamberg. Geplant ist, in naher Zu-
kunft Patenschaften für die 578

Pflanzen zu vergeben. Die Einnah-
men sollen der Sanierung der gan-
zen Kirche zu Gute kommen.

Spendenkonto Wer das Projekt
zum Laufen bringen will, kann es
mit Spenden unter dem Stichwort
„Himmelsgarten“ auf das Konto der
Stiftung Weltkulturerbe Stadt Bam-
berg bei der Sparkasse Bamberg,
BLZ 770 500 00, Nr.9779 unter-
stützen.

Ansprechpartner Näheres erfah-
ren Interessierte beim Zentrum
Welterbe Bamberg, Telefon 871810,
und der Bürgerspitalstiftung/Stif-
tungsmanagement, Telefon 871211,
im Rathaus Maxplatz. jb

Ilona Brückner (links), Activity-Beauftragte des Lions-Clubs Bamberg Michelsberg, und Club-Präsidentin
Britta Gonnermann (rechts) schauen gemeinsam mit Karin Dengler-Schreiber zum Himmelsgarten hinauf.

Foto: Matthias Hoch

Karin Dengler-Schreiber
Welterbe-Managerin

Ohne Hilfe von
außen kann die

Bürgerspitalstiftung
diese Aufgabe nicht
schultern.


